
+0.985

+1.475

+2.575

+4.70+4.715
OK Attika

= 59.165 müNHN

UKRD Foyer

OKRD Foyer

+3.38

+3.60

+3.85

+6.65

Kiesstreifen 50 cm

Sichtbeton SB3

Gipslochdecke 12,5 mm
 Dämmauflage 40 mm

Holzfassade

Konterlattung

Lattung
Dämmkeil

Attikabohle

Attikaabdeckung 70 cm

Extensivsubstrat 80 mm
Retentionsbox 80 mm

Trenn-Schutz-Speichervlies
Holzfaserdämmstoff DAA WLS 040

Stütze Ø 24

Wärmedämmung WAB WLS 040

ÜZ 24/98

Dämmschutzbahn

+0.985

+1.475

+2.575

+4.70+4.715

-0.45

-0.20

+3.15

+3.38

+3.40
+3.60

+3.85

+6.65

+6.99

+7.19

Dämmkeil

Kiesstreifen 50 cm

ÜZ 24/110

Stb.-Decke
d = 25 cm

+0.985

+1.475

+2.575

+4.70+4.715

+7.915
OK Attika

= 62.365 müNHN

+3.15

+3.38

+3.40
+3.60

+3.85

+6.65

+6.99

+7.19
Holzfassade

Konterlattung

Lattung

Attikabohle

Attikaabdeckung 70 cm

Kiesstreifen 50 cm

Dämmkeil

Extensivsubstrat 80 mm
Retentionsbox 80 mm

Trenn-Schutz-Speichervlies
Holzfaserdämmstoff DAA WLS 040

Wärmedämmung WAB WLS 040

Attika 24/56

Dämmschutzbahn

+0.985

+1.475

+2.575

+4.70+4.715

14 80

80
8

4
7

1

+3.38

+3.60

+3.85

HKS 5/45

Splitt 0-8 MM

RW 
DN 100

DN 70

Fußbodenheizung
Estrich 70 mm

Bodenbelag 10 mm

Wärmedämmung 120 mm

Randdämmstreifen
Entwässerungsrinne

Noppenbahn

Bitumenabdichtung

Perimeterdämmung 14 cm
WLS 040 Typ PW

Umlaufende Frostschürze
b/h=80/80 cm
punktuelle Tieferführung 
auf tragfähigen Boden!

15
5

8
80

±0.00

+3.60

+4.70

-0.45

-0.20

+2.86

+3.15

+3.40

+6.30

+6.99

+7.19

OKFF OG

±0.00

+3.60

+4.70

+2.86

+3.15

+3.40

+6.30

+6.99

+7.19

Gabellager
BSH-Binder

±0.00

+3.60

+4.70

-1.065

-0.45

-0.20

+2.86

+3.15

+3.40

OKFF EG

+0.985

+1.475

+2.575

+4.70+4.715

1.
10

5

98
5

-0.45

-0.20

+3.15

+3.38

+3.40
+3.60

+3.85

9 Stg.

Schöck Tronsole Typ B-V1 o. glw.

-3.765

±0.00

= 50.685 müNHN

-4.255

-4.005

-1.065

-0.45

-0.20

+2.86

+3.15

OKFF UG-1

+0.985

+1.475

+2.575

-4.255

-4.005

-0.45

-0.20

+3.15

Noppenbahn

Bitumenabdichtung

Perimeterdämmung 14 cm
WLS 040 Typ PW

Randdämmstreifen Wärmedämmung 160 mm

Fußbodenheizung
Estrich 70 mm

PE-Folie

Bituminöse Abdichtung

Einzelfundament 
l/b=190cmx70cm, h=80cm

+0.75

+2.86

+3.15

+3.40

+6.30

+6.49

+6.99

+7.19

Dämmkeil Dämmkeil

Umlaufende Lichtvoute

Wechselträger
Oberlicht gemäß Statik

OK ATTIKA
ROH

OK ATTIKA
FERTIG

+0.45

+0.75

+6.20

+6.49

+7.05

+7.19

+7.75

+7.915

Holzfassade

Konterlattung

Lattung

Attikabohle

Attikaabdeckung 70 cm

Dämmkeil

Gabellager
BSH-Binder

lt. Statik

UZ 24/99

Dämmschutzbahn

Wärmedämmung WAB WLS 040

Attika 24/56

OK BRH 
roh

-0.80-0.765

+0.45

+0.75

Holzfassade

Konterlattung

Lattung

Wärmedämmung WAB WLS 040

UZ 24/115

80

-0.80-0.765

+0.45

+0.75

Noppenbahn

Bitumenabdichtung

Perimeterdämmung 14 cm
WLS 040 Typ PW

RW 
DN 100

DN 70

HKS 5/45

Splitt 0-8 MM

15
5

8

Wärmedämmung 160 mm

Fußbodenheizung
Estrich 70 mm

PE-Folie

Bituminöse Abdichtung
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DETAILSCHNITT G1-G1

FRANKENBURGSTRASSE 77
48431 RHEINE

KLOSTERSTRASSE 14
48431 RHEINE

STADT RHEINE

UMBAU UND ERWEITERUNG MICHAELSCHULE RHEINE
21004

Material

Bestand

Stahlbeton

Stb Fertigteil

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Dämmung

Erdreich

Leichtbauwand

Sperrschicht

Kiesschicht

Abbruch

Deckendurchbruch (DD)

Deckenschlitz (DS)

Bodendurchbruch (BD)

Bodenschlitz (BS)

Stahl

Wanddurchbruch (WD)

Wandschlitz (WS)

2. Rettungsweg

Rollladen elektrisch

Fußbodenheizung

mech. be- und entlüftet

Brandwand

F30 - Bauteil

Brandschutz

Notausgang

Feuerlöscher

F90 - Bauteil

Abkürzungen

Fertigfußboden

Rohfußboden

Oberkante Gelände

Brüstungshöhe

Regenfallrohr

Unterkante

Oberkante

Gurtroller

Höhe Böden

Oberkante Fertigbau

Vermaßung / Linien

Oberkante Rohbau

Unterkante Fertigbau

Unterkante Rohbau

Achse

+1,00

+1,00

+2,195

+2,345

OK

FBH

OKG

RFB

GR

RR

FFB

UK

BRH

FeuerwiderstandsklasseF90

C

LEGENDE:

ZU BEACHTEN:

Heizungsleitung

Mischwasser Bestand

Regenwasser Bestand

Schmutzwasser Bestand

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Zuluft

Abluft

Schnittlinie

Vermaßung Ausbau

Vermaßung Durchbrüche

Baulinie

Baugrenze

OKFFB+0,00
OKRB -0,15

Höhe müNHN vorhanden

Höhe müNHN geplant

+0,00 müNHN

+0,00 müNHN

Allplan 2024

&planung     bauleitung
.dewww.

info@borowski-sasse.de Hauptstr. 15, 48477 Hörstel-Dreierwalde, Tel. 05978/9167-0

borowski-sasse

Gültig für die Rohbauausführung sind nur die Architektenwerkpläne M. 1:50!
Änderungen, die die allgemeine Bauausführung betreffen, werden nur in diese Pläne eingetragen.

Die Ausführungspläne sind nur gültig in Verbindung mit  Statik, Bewehrungsplänen,
Wärmeschutznachweis und Baugrunduntersuchung.
Bei der Ausführung aller Bauteile einschließlich Heizungsanlage sind die Vorgaben nach EnEV zu beachten.
Innenliegende Räume werden mechanisch be- und entlüftet.
Ein Bodengutachten wird ausdrücklich empfohlen.

Maße sind vom ausführenden Unternehmen eigenverantwortlich zu prüfen, auch am Bau.
Differenzen sind der Bauleitung anzuzeigen.
Maße dürfen aus der Zeichnung nicht abgegriffen werden.

Alle Brüstungs-, Vorlagen- und Öffnungsmasse beziehen sich auf OKFF.
Abmauerungen und Verkleidungen der Installationsschächte dürfen erst nach
Montage und Abnahme der Haustechnik erstellt werden.

Angrenzende Gewerke und bestehende Bauteile sind vor Verunreinigung und Beschädigung zu schüzen.

Die fertigungstechnisch und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und
Funktion sind vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen. Ebenso die Übereinstimmung der
vom Planer angegebenen Zwangsmaße. Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bau-
leitung unverzüglich mitzuteilen.

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers und urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen
und Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers.
Bei Mißbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.
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H/B = 841 / 1400 (1.18m²)
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Detail G1-G1 01 Attika 1.OG M 1:10 Detail G1-G1 02 Lichtkuppel 05 1.OG M 1:10 Detail G1-G1 03 Attika 1.OG M 1:10

Detail G1-G1 04 Attika EG M 1:10

Detail G1-G1 05 Sockel EG M 1:10 Detail G1-G1 06 Treppenanschluss EG M 1:10 Detail G1-G1 07 Fensteranschluss M 1:10

Detail G1-G1 08 Sockel 1.UG M 1:10 Detail G1-G1 09 Sockel 1.UG M 1:10


